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Wie das Leben spielt
Ein musikalischer Welthospiztag

Am 10. Oktober 2009 feiert die Tiroler Hospiz-Gemeinschaft den Welthospiztag. Der Tag
erinnert daran, dass sich die Hospizbewegung für ein Leben und ein Sterben in Würde
einsetzt. Hospize bieten einen Rastplatz für sterbende und schwerkranke Menschen und
deren Angehörigen. Wenn ein Mensch an einer unheilbaren Krankheit leidet, kann immer
noch viel getan werden, um seine Lebensqualität zu erhalten oder sogar zu verbessern.

Die Tiroler Hospiz-Gemeinschaft betreibt in Innsbruck eine Hospiz- und Palliativstation
mit 14 Betten. Ein Mobiles Hospiz- und Palliativteam in Innsbruck und Umgebung
ermöglicht vielen Menschen bis zuletzt zu Hause leben und sterben zu können. Die über
200 ehrenamtlichen MitarbeiterInnen in allen Tiroler Bezirken setzten sich mit ihrer Zeit
und ihrem großen Engagement dafür ein,

„dem Leben nicht mehr Tage, sondern den Tagen mehr Leben zu geben“ (Cicely
Saunders, Begründerin der modernen Hospizbewegung).

Ein besonderes Anliegen der Tiroler Hospizbewegung ist, die Menschen außerhalb von
Innsbruck mit ihrer Botschaft zu erreichen. Daher feiert die Tiroler Hospiz-Gemeinschaft
den diesjährigen Welthospiztag in den unterschiedlichen Tiroler Bezirken. Die regionalen
Hospizgruppen mit ihren ehrenamtlichen MitarbeiterInnen haben für diesen Tag mit
Musikgruppen und Künstlern aus der jeweiligen Region ein vielseitiges und buntes
musikalisches Programm zusammengestellt.

Musik als Medizin und Fenster zur Seele

Denn: Musik bringt die Menschen zusammen, Musik kann Menschen aus ihrer Isolation
holen, sie verändert die Frequenz unseres Herzens, kann beruhigen und Schmerzen
lindern.
So wird Musik den Raum erfüllen und hoffentlich viele Menschen im ganzen Land in ihrem
Herzen berühren.


